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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 032/2012            Erfurt, 1. Februar 2012 

 
Schlachtungen und Fleischerzeugung 2011 
Mehr Rinder- und weniger Schweineschlachtungen als im Jahr 2010 
 
Im Jahr 2011 wurden in Thüringen nach vorläufigen Ergebnissen 1,8 Millionen als tauglich beurteilte 

Tiere geschlachtet. Das waren nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik 51,3 Tausend 

Tiere weniger (-2,8 Prozent) als im Jahr 2010. 

Maßgebend für diese Entwicklung sind die um 65,3 Tausend Stück bzw. 3,8 Prozent gesunkenen 

Schweineschlachtungen. Im vergangenen Jahr wurden 1,7 Millionen Schweine geschlachtet. 

 

Die Rinderschlachtungen stiegen dagegen um 15,5 Prozent über das Niveau von 2010 (+13,2 Tau-

send Tiere).  

Hier ist besonders ein Zuwachs bei der Anzahl an Schlachtungen von Kühen (+12,8 Tausend Tiere 

bzw. 30,2 Prozent) zu verzeichnen, aber auch bei Färsen (+1,7 Tausend Tiere bzw. 17,9 Prozent), 

Jungrindern (+200 Tiere bzw. 23,0 Prozent) und Kälbern (+100 Tiere bzw. 7,0 Prozent). Die Bullen-

schlachtungen gingen um 1,2 Tausend Tiere bzw. 4,3 Prozent und die Schlachtungen von Ochsen um 

500 Tiere bzw. 44,1 Prozent zurück. 

 

Mit 8,5 Tausend geschlachteten Schafen erhöhte sich die Zahl zum Jahre 2010 um 800 Tiere bzw. 

9,8 Prozent. Dabei hatten die Schlachtungen von Lämmern mit 62,8 Prozent einen erhöhten Anteil 

(2010: 44,3 Prozent).  

 

Während mit 900 Tieren die Ziegenschlachtungen gegenüber 2010 um 9,4 Prozent rückläufig waren, 

haben sich die Pferdeschlachtungen mit 500 Tieren nahezu verdoppelt. 

 

1,8 Millionen Tiere wurden gewerblich geschlachtet und 19,7 Tausend Tiere waren Hausschlachtun-

gen (rund 1 Prozent aller Schlachtungen). Gegenüber 2010 wurden 49,1 Tausend weniger gewerbli-

che Schlachtungen (-2,7 Prozent) registriert. Die Zahl der Hausschlachtungen war um 2 100 Tiere  

(-9,7 Prozent) geringer.  

 



 

- Verbreitung der Pressemitteilung mit Quellenangabe erwünscht - 
 

Herausgegeben vom Thüringer Landesamt für Statistik – Grundsatzfragen und Presse 
Europaplatz 3, 99091 Erfurt  –  Telefon: 0361 37 -84111/ -84113  –  Telefax: 0361 37-84698 

E-Mail: presse@statistik.thueringen.de  –  www.statistik.thueringen.de 
 

Aus den geschlachteten Tieren wurden im Jahr 2011 insgesamt 185,5 Tausend Tonnen Fleisch er-

zeugt. Gegenüber dem Jahr 2010 fiel die Schlachtmenge um 1 800 Tonnen bzw. um 1 Prozent niedri-

ger aus. 

Nach Fleischarten differenziert wurden erzeugt: 

156,6 Tausend Tonnen Schweinefleisch (Veränderung gegenüber 2010: -3,2 Prozent),  

28,5 Tausend Tonnen Rindfleisch (+13,4 Prozent),  

191 Tonnen Schaffleisch (entspricht der Menge von 2010),  

17 Tonnen Ziegenfleisch (-9,4 Prozent) und  

132 Tonnen Pferdefleisch (+91,9 Prozent).  

 

Bitte beachten: 
Die Berechnung der Entwicklung der Schlachtmenge erfolgt auf der Maßeinheit Kilogramm. 
 
 
Weitere Auskünfte erteilt: 
Heike Slotta 
Telefon: 0361 37-734552 
E-Mail:  heike.slotta@statistik.thueringen.de 

 

 

Rinder Schweine Schafe Rinder Schweine Schafe

I. Quartal  438 803  24 695  412 389  1 466 -2,5 27,8 -3,7 -36,2

II. Quartal  438 316  21 973  413 143  2 768 -1,4 20,2 -2,8 134,6

III. Quartal  432 577  24 211  406 921  1 161 -3,2 11,7 -4,0 0,4

IV. Quartal  468 231  27 176  437 488  3 104 -4,0 6,1 -4,6 -0,1

Jahr 1 777 927  98 055 1 669 941  8 499 -2,8 15,5 -3,8 9,8

Rinder Schweine Schafe Rinder Schweine Schafe

I. Quartal  46 346  7 278  38 998   35 1,0 25,5 -2,5 -39,9

II. Quartal  45 157  6 391  38 680   56 0,1 17,5 -2,3 94,1

III. Quartal  44 909  6 956  37 902   27 -1,8 9,1 -3,6 -5,5

IV. Quartal  49 063  7 876  41 055   74 -2,9 4,7 -4,3 -3,7

Jahr  185 475  28 501  156 635   191 -1,0 13,4 -3,2 0,0
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